
 

 

 
 
Newsletter September 2010    

  

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus - das gilt auch für 2011, wenn Hamburg Umwelthauptstadt Europas wird. 
Seien Sie und Ihr Unternehmen mit dabei! Wie das geht und welche weiteren Möglichkeiten zum Energie- und Ressour-
censchutz auch in Ihrem Unternehmen bestehen, darüber informiert Sie der vorliegende Newsletter.  
Und wie immer finden Sie hier auch Informationen zu interessanten Veranstaltungen rund um die UmweltPartnerschaft. 

Ihr Team der UmweltPartnerschaft  
 
 
Gut zu Wissen 
 
•  Hamburg wird Umwelthauptstadt Europas 2011: Jetzt mitmachen! 
 
•  Ertragssteigerung durch effizienten Materialeinsatz  
 
•  Strom aus der Heizung: Jetzt BHKWChecks nutzen 
 
•  Preisverdächtig? Bewerben Sie sich um den Hanse Globe! 
 
•  ZEWU: 25 Jahre Einsatz für die Umwelttechnik 
 
 
Termine 
 
•  13. September - 10. Oktober: Hamburger Zukunftswochen  
 
•  20. September - 26. September: Hamburger Klimawoche 2010 
 
•  20. - 25. September: Beratungen zum Thema Passivhäuser 
 
•  22. September - 03. November: Veranstaltungen des SolarZentrums  
 
•  25. September: Klimakonzert in der Handelskammer 
 
•  19. Oktober: Seminar zur Berechnung von Wärmebrücken 
 
•  25. Oktober: Wanderausstellung „Unser Haus spart Energie“  
 
•  25. Oktober: Fensterlüftung und Lüftungsanlagen 
 
•  27. Oktober: Effizient und innovativ produzieren - Praxisbeispiele  
 
•  27. Oktober: Fachtagung Aktiver Klimaschutz durch Modernisierung 
 
•  04. November: Fachveranstaltung Wärmepumpen 
 
•  09. November: Zweites Hamburger Energieforum 
 
•  18. November: Veranstaltung zur Europäischen Umweltpolitik 
 
Neues von der UmweltPartnerschaft 
 
•  Willkommen: diese Unternehmen sind neue UmweltPartner 
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 Aktuelles  

Hamburg wird Umwelthauptstadt Europas 2011: Jetzt mitmachen!

2011 ist Hamburg Europäische Umwelthauptstadt – Ihre Chance, sich zu positionieren! Wie? 
Indem sie als Mitglied in der UmweltPartnerschaft Ihr Umweltschutzengagement mit den 
Aktivitäten der Stadt zum Europäischen Umwelthauptstadtjahr 2011 verbinden: Mit zwei 
anerkannten Ressourcenschutzmaßnahmen kann Ihr Unternehmen als neuer UmweltPartner 
an der Initiative 
„UmweltPartnerschaft: Projekt 2011“ teilnehmen und mit dem dazugehörigen Projektlogo 
für sich und die Stadt werben. Wenn Sie schon UmweltPartner sind, haben Sie Gelegenheit, 
mit insgesamt drei Leistungen dabei zu sein (einschließlich der für die UmweltPartnerschaft 
anerkannten Maßnahmen). Nähere Informationen finden Sie unter 
http://www.hamburg.de/umweltpartnerschaft/projekt-2011/ oder fragen Sie  
Dr. Nadja Hammami Tel.: 040 / 428 40-3485 oder unter nadja.hammami@bsu.hamburg.de

  

 

Ertragssteigerung durch effizienten Materialeinsatz 

 
 

 
Materialkosten sind einer der größten Kostenblöcke in produzierenden Unternehmen. Im 
Durchschnitt sind es in Deutschland mehr als 45%. Große Chancen bietet den Betrieben 
deshalb eine Prüfung des Materialeinsatzes. Für Betriebe mit einer Umsatzrendite von 2,4% 
ist eine Verdopplung des Gewinns möglich, unabhängig von Branche und Unternehmens-
größe. Das BMWi hat deshalb das Impulsprogramm Materialeffizienz ins Leben gerufen: 
einzelbetriebliche Beratungen werden mit einem Zuschuss von bis zu 67% der Beratungs-
kosten gefördert.  

Weiterer Informationen gibt es am 27. Oktober (s.u.) oder im Internet unter 
www.materialeffizienz.de. Ansprechpartner: Monika Opitz,  
Tel: 040 61135530, E-Mail: opitz@rkw-nord.de 

  

 

Strom aus der Heizung: Jetzt BHKWCheck nutzen

 

  

 

Sie wollten schon immer mit ihrer Heizung nicht nur Wärme erzeugen, sondern auch Strom? 
Dann wären Sie mit einem Blockheizkraftwerk gut bedient. Für  Heizungsanlagen mit einer 
Leistung bis zu 700 kW konnten Unternehmen bisher schon den „Mini-BHKWCheck“ nutzen. 
Jetzt gibt’s den Check auch für größere Anlagen bis zu 4 MW. Er sagt Ihnen, ob ein Block-
heizkraftwerk für Sie sinnvoll ist, welche Größe am besten geeignet wäre und bietet zudem 
eine Kosten- und Nutzenabschätzung. Der Check wird zum Festpreis angeboten, von dem 
Sie nur 1/3 zahlen. Den Rest teilen sich die E.ON Hanse AG und die HAMBURG ENERGIE 
GmbH. Interesse? Dann am besten gleich anmelden. Übrigens: Die nächsten 15 Mini-
BHKW-Checks werden kostenlos vergeben. Weitere Infos unter 
www.hamburg.de/ressourcenschutz oder bei Dr. Günter Tamm, Tel.:  040 / 428 40-3336 
oder unter guenter.tamm@bsu.hamburg.de 
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Preisverdächtig? Bewerben Sie sich um den Hanse Globe!

 

  

 

Mit dem HANSE GLOBE würdigt die Logistik-Initiative Hamburg nachhaltige Projekte, die 
bereits umgesetzt sind oder aktuell realisiert werden. Das Standort-Netzwerk verleiht den 
Preis jedes Jahr an ein logistiknahes Unternehmen, eine Institution oder öffentliche Einrich-
tung. Unterstützender Partner ist die Hamburger Sparkasse. Die Teilnahme-berechtigung ist 
nicht lokal begrenzt.  
Eine hochkarätige Jury aus Vertretern der Logistik, der Industrie, des Handels, des Umwelt-
schutzes, der Medien, des Finanzwesens und der Wissenschaft wird die von den Bewerbern 
eingereichten Projekte nach festgelegten Kriterien bewerten. Bis einschließlich 15. Oktober 
2010 haben Bewerber die Möglichkeit Ihre Bewerbungsunterlagen online einzusenden. Wei-
tere Infos unter www.hamburg-logistik.net/index.php?id=228 

  

 

ZEWU: 25 Jahre Einsatz für die Umwelttechnik

 
 

 
Bereits vor 25 Jahren erkannte die Handwerkskammer Hamburg, dass Umweltschutz nur mit 
starker Beteiligung des Handwerks zu verwirklichen ist, und gründete das Zentrum für Ener-
gie-, Wasser- und Umwelttechnik (ZEWU). Am 27. August 2010 wurde nun mit über 130 
Gästen aus Politik und Wirtschaft am ELBCAMPUS in Harburg Jubiläum gefeiert. Tenor der 
Festvorträge: Wir dürfen nicht nachlassen in den Anstrengungen zum Klimaschutz. Auf einer 
Umweltmesse stellten 44 Hersteller und Energieversorger ihre neuesten Produkte vor. Be-
gleitet wurde dies von über 25 Fachvorträgen. Die Themen reichten von der energetischen 
Modernisierung von Altbauten bis zur Qualifizierung im Windenergiebereich. Eine Dokumen-
tation des Events mit den anschaulichen Vortragspräsentationen von Prof. Hartmut Graßl 
(Max-Planck-Institut für Meteorologie), Prof. Erik Pasche (TUHH) und Prof. Gerhard Schmitz 
(TUHH) finden Sie unter  
www.elbcampus.de/zewu-jubilaeum

  

  

 Termine 

13. September - 10. Oktober: Hamburger Zukunftswochen

  

Vom 13. September bis zum 10. Oktober 2010 finden die 4. Hamburger Zukunftswochen 
statt. Ziel der Zukunftswochen ist es, Nachhaltigkeit erlebbar zu machen und aufzuzeigen, 
wie sie in den Alltag integrierbar ist. Mit der Bandbreite der präsentierten Veranstaltungen 
wollen die Zukunftswochen die vielen Facetten des Begriffs aufzeigen und ungewohnte Per-
spektiven eröffnen. Neben Klimaschutz geht es hier auch um soziale Verantwortung, scho-
nende Mobilität, nachhaltiges Wirtschaften oder bewussten Konsum, um nur ein paar der 
Themen zu nennen. Weitere Informationen unter www.hamburg.de/zukunftswochen  

 

20. September - 26. September: Hamburger Klimawoche 2010

  

Unter dem Motto „Wie leben wir im Jahr 2050?“ findet vom 20. bis zum 26. September 2010 
die 2. Hamburger Klimawoche statt. Wissenschaftler, Behörden und Unternehmen zeigen in 
und rund um die Hamburger Europa Passage, wie sich der Klimawandel entwickelt und wie 
wir uns in den kommenden Jahrzehnten darauf einstellen müssen. Mehr als 70 Aussteller 
präsentieren dabei mit spannenden Exponaten, Videos und Informationsmaterial neueste 
Entwicklungen aus den Bereichen Energie, Klimaforschung, Konsum und Nachhaltigkeit.  
Weitere Informationen unter http://www.hamburg.de/klimawoche/2407736/klimawoche.html
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20. - 25. September: Beratungen zum Thema Passivhäuser

  

Passivhäuser gehören zu den energieeffizientesten Baustandards, die es heutzutage gibt. 
Und bei rechtzeitiger Planung lassen sich die Zusatzkosten in Grenzen halten, zumal För-
derprogramme auf Bundes- und Landesebene zur Verfügung stehen. Vom 20. bis zum 25. 
September 2010 bietet das EnergieBauZentrum im Rahmen einer Themen-Woche speziell 
zu diesem Thema individuelle Beratungen an. Das Angebot ist unabhängig und kostenfrei. 
energiebauzentrum@elbcampus.de oder Tel. 040-35905-822. 

 

22. September - 03. November: Veranstaltungen des SolarZentrums  

 

 
 

 

Das SolarZentrum Hamburg bietet für interessiertes Fachpublikum kostenfreie Expertenkrei-
se zu Spezialthemen der Solarthermie, Photovoltaik und Bioenergie an. Geplant sind The-
men wie Versicherungen von Solaranlagen, Förderbedingungen und aktuelle gesetzliche 
Anforderungen. Diese Veranstaltungen bieten Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch zwi-
schen Investoren, Betreibern und ausführenden Betrieben.  
 
Expertenkreis Solarthermie: Mittwoch, 22. September 2010, 9:30 – 11:30 Uhr, ELBCAMPUS
Expertenkreis Bioenergie: Mittwoch, 20. Oktober 2010,  
9:30 – 11:30 Uhr, ELBCAMPUS 
Expertenkreis Photovoltaik: Mittwoch, 03. November 2010, 9:30 – 11:30 Uhr, ELBCAMPUS 

Berater des SolarZentrums beantworten Ihre Fragen bei den Bau- und Immobilientagen auf 
dem Heiligengeistfeld am 25. und 26.09.10 (ganztägig). Kostenfreie Eintrittskarten erhalten 
Sie vorab im SolarZentrum Hamburg. Informationen und Anmeldung unter in-
fo@solarzentrum-hamburg.de oder telefonisch bei Karin Maring 040.35 905-820.   

 

25. September: Klimakonzert in der Handelskammer

  

Am 25. September um 20 Uhr findet im Börsensaal der Handelskammer am Adolphsplatz ein 
Klang-Erlebnis der besonderen Art statt: Im Rahmen der zweiten Hamburger Klimawoche 
und unter dem Motto „Klima meets Music“ organisieren das Felix-Mendelsohn-Jugend-
Sinfonieorchester und der Förderverein Jugend Musiziert ein Klimakonzert. Ziel ist es, einer 
breiten Öffentlichkeit die Themen Klima und Klimawandel mit Hilfe musikalischer Unterma-
lung näher zu bringen. Die Karten für diese Veranstaltung kosten 10 Euro, ermäßigt 7 Euro, 
und sind an allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich. Der Erlös des Benefiz-Konzertes 
geht an den Jugend Musiziert Förderverein Hamburg e.V. und den Meereswettbewerb „For-
schen auf See“. Mehr Informationen finden Sie unter www.klimakonzert.de

 

19. Oktober: Seminar zur Berechnung von Wärmebrücken

 
 

 
Mit zunehmend verbesserten energetischen Baustandards gewinnen Wärmebrücken bei 
Gebäuden eine immer größere Bedeutung. Daher ist es wichtig, dass Fachleute, die mit dem 
Nachweis von Wärmebrücken zu tun haben, wissen, wie Wärmebrücken berechnet werden. 
Seither wurden diese häufig nur pauschal berücksichtigt, was aber zu Ungunsten des Kun-
den ausfallen kann. Das EnergieBauZentrum bietet zu diesem Thema am 19.10.10 von 10 – 
17 Uhr ein Seminar für eine Gebühr von € 80,- an. Anmeldung unter energiebauzent-
rum@elbcampus.de oder Tel. 040-35905-822.
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25. Oktober: Wanderausstellung „Unser Haus spart Energie“

 
 

 
Vom 25. Oktober bis zum 05. November 2010 ist im EnergieBauZentrum die Wanderausstel-
lung „Unser Haus spart Energie – gewusst wie!“ zu besichtigen. Die moderne und sprachge-
führte Ausstellung informiert fundiert, detailliert und übersichtlich über die verfügbaren Tech-
nologien aus dem Bereich der erneuerbaren Energien zur Erzeugung von Wärme und die 
Eindämmung von Wärmeverlusten in Gebäuden. Es wird ein Begleitprogramm mit diversen 
Fachvorträgen zu Tageslichtnutzung mit Solar Tubes, zu energiesparenden Leuchten und 
intelligenter Haustechnik geben. Das EnergieBauZentrum bietet nach Absprache auch Füh-
rungen für Gruppen an. Anmeldung unter energiebauzentrum@elbcampus.de oder Tel. 040-
35905-822. 

  

 

25. Oktober: Fensterlüftung und Lüftungsanlagen

 
 

 
Zur Vermeidung von Bauschäden nach Sanierung oder bei Neubauten ist ein regelmäßiger 
Luftaustausch unerlässlich. Da gerade Berufstätige es kaum schaffen können, der regelmä-
ßigen Lüftung nachzukommen, ist es von Vorteil Lüftungsgeräte einzubauen. Diese gibt es 
als zentrale oder dezentrale Geräte und mit Wärmerückgewinnung. Wichtig ist in diesem 
Zusammenhang zu wissen, dass Feuchtigkeit in Wohnräumen auch dann entsteht, wenn 
gerade niemand zuhause ist. Daher ist der regelmäßige Luftaustausch über den ganzen Tag 
besonders wichtig. Nähere Informationen hierzu gibt es auf einer Informationsveranstaltung 
des EnergieBauZentrums am 25.Oktober 2010 um 18:30 Uhr. Anmeldung unter energiebau-
zentrum@elbcampus.de oder Tel. 040-35905-822.

  

 

27. Oktober: Effizient und innovativ produzieren - Praxisbeispiele 

  

Mittelständische Unternehmen stellen am 27. Oktober 2010 im Wirtschaftszentrum Ham-
burg ihre Erfahrungen rund um das Thema „Materialeffizienz, Prozessoptimierung im Stoff-
strommanagement und der ressourcenschonenden Produktgestaltung“ vor. Die von der 
UmweltPartnerschaft Hamburg und anderen Kooperationspartnern durchgeführte Veran-
staltung bietet auch Informationen zu Hamburger Innovationsförderprogrammen und dem 
Impulsprogramm Materialeffizienz.  Merken Sie sich den Termin vor. 
Informationen und Anmeldung bei Monika Opitz,  
Tel: 040 61135530, E-Mail: opitz@rkw-nord.de 

 

27. Oktober: Fachtagung Aktiver Klimaschutz durch Modernisierung 

  

Am Mittwoch, den  27. Oktober 2010 von 9.00-17.00 Uhr veranstaltet das ZEBAU - Zentrum 
für Energie, Bauen, Architektur und Umwelt GmbH im Hotel Hafen Hamburg ein ganztägiges 
Fachforum mit flankierender Produkt- und Herstellermesse in Kooperation mit der Behörde 
für Stadtentwicklung und Umwelt, der Hamburgischen Architektenkammer und weiteren 
Hamburger Partnern statt. 
Ansprechpartnerin ist Frau Dipl.-Ing. Ann-Christin Rebbin 
Tel.: 040 380384-11 oder unter ann-christin.rebbin@zebau.de www.zebau.de 
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04. November: Fachveranstaltung Wärmepumpen

 
 

 
In einer Fachveranstaltung des EnergieBauZentrums am 04.Oktober 2010 um 18:30 Uhr 
wird mit Fachvorträgen und aktuellen Berichten aus der Praxis erörtert, wie effizient die Nut-
zung von Wärmepumpen tatsächlich ist. Es werden Auswertungen aus Feldversuchen vor-
gestellt, die darstellen, wie hoch die Jahresarbeitszahl in der Praxis ist – dies ermöglicht 
Rückschlüsse darauf, ob es sich bei Wärmepumpen um eine sinnvolle Nutzung erneuerbarer 
Energien oder sogar im schlimmsten Falle um Stromverschwendung handelt. Anmeldungen 
unter: energiebauzentrum@elbcampus.de oder Tel. 040-35905-822. 

  

 

09. November: Zweites Hamburger Energieforum

 
 

 
Am 9. November, 17 bis 20 Uhr, findet in der Handelskammer das Zweite Hamburger Ener-
gieforum statt – eine Kooperationsveranstaltung von Handelskammer und dem Verein Deut-
scher Ingenieure (VDI), Landesverband Hamburg. Dabei geht es um das Thema „Stromprei-
se“ – wie sie zustande kommen und was sie für die Verbraucher bedeuten. Die Referenten 
kommen unter anderem von der deutschen Strombörse EEX, der Verbraucherzentrale Ham-
burg und E.ON Hanse. Nähere Informationen finden Sie ab Anfang Oktober unter 
www.hk24.de. Ansprechpartner ist Herr Tobias Knahl, Leiter Abteilung Energie & Umwelt bei 
der Handelskammer (tobias.knahl@hk24.de)

  

 

18. November: Veranstaltung zur Europäischen Umweltpolitik

  

Eine Diskussionsveranstaltung zur europäischen Umweltpolitik findet am 18. November in 
der Handelskammer statt. Sie wird von der Handelskammer gemeinsam mit dem Info Point 
Europa durchgeführt. Im Rahmen der Veranstaltung soll die Entstehung und Umsetzung 
europäischer Umweltpolitik aus drei Perspektiven beleuchtet werden. Die Diskutanten sind 
Holger Krahmer, MdEP, Ingbert Liebing, MdB, und Jenny Weggen, MdHB. Mehr Informatio-
nen finden Sie ab Anfang Oktober unter www.hk24.de. Ansprechpartner ist Herr Tobias 
Knahl, Leiter Abteilung Energie & Umwelt bei der Handelskammer (tobias.knahl@hk24.de). 
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 Neues von der UmweltPartnerschaft 
 

Willkommen! Diese Unternehmen sind neue UmweltPartner

 

ABS – Yachtservice (Umrüstung eines Servicebootes von Benzin- auf Elektromotor) 
Hermann Sieg GmbH (Infrarot-Strahlungsheizung in Produktions- und Lagerhallen) 
Kleinhempel Ink-Jet-Center GmbH (Umstellung auf ein lösungsmittelfreies Digitaldrucksystem) 
Martha Stiftung (Diverse Effizienzmaßnahmen – Schwerpunkt Lüftung und Wärmerückgewinnung) 
Albert Schnell GmbH (Umstellung auf das CtP-Verfahren) 
 
Umweltcheck für das Handwerk 
Frisöre Ruddat und Penselin GbR  
tip-top Gebäudeservice GmbH 
Frisörmeistern Michaela Küllmer 
 
Umweltcheck für Unternehmen im Dienstleistungsgewerbe 
FUS.ion Germany GmbH 
KlimaINVEST Green Concepts GmbH 
 
Umweltmanagementsysteme 
Goodrich Aerospace Europe GmbH (ISO 14001) 

Zusätzlich sind die folgenden Unternehmen der Textilreinigerinnung auf Initiative von Obermeister Lars Reuter mit dem  
"Umweltcheck für Textilreiniger " Mitglieder der UmweltPartnerschaft geworden: 
 
Bravo – die Reinigung       
Comet Textilpflege       
Die Wäscherei        
Express Wasch Center       
Fein- uns Hauswäscherei Anneliese Remer   
Feinwäscherei Lange GmbH      
Harmonia Wäscherei und Wäscheverleih Hartwig   
Kleiderbad Grindelhof       
Rita Engel KG Addi-Sofort-Reinigung        
TEXfit  - Der Pflege-Profi      
Textilpflege Marion Ross      
Textilpflege Peter Koch       
Textilpflege Riedel       
Wäscherei Carstensen       
Wäscherei Horst       
Fasson Textilpflege 
Wäscherei Pauer 
 
Alle übrigen UmweltPartner und ihre freiwilligen Umweltleistungen sowie nähere Informationen zur Hamburger UmweltPartner-
schaft finden Sie unter www.hamburg.de/umweltpartnerschaft/partner/

 

 
 


